Kleine Bauanleitung für ein Windskater-Board
1. Deck

Mehrfach wasserfest verleimtes Sperrholz aus dem Holzfachhandel besorgen. Unbedingt abzuraten ist voneinfach verleimtem Sperrholz, bricht SOFORT durch! Manchmal gibt es Reststücke, die dann billiger odersogar umsonst abgegeben werden. Das Brett mit extra hartem Lack (z.B. Bootslack) zu lackieren und dasmehrmals, sonst zersplittert Dir das Holz. Ratsam ist zwei-dreimal zu grundieren und dann noch 'ne verhärtende Versiegelung als Schutzschicht darüber. Das gibt zwar auch Kratzer und Macken, aber das Holz bleibt stabil. Zum besseren Halt auf das Board ein raues Griptape aufkleben.
Maße:

Länge etwa 90 - 110 cm

Breitenempfehlung: Breiteste Stelle in der Brettmitte etwa 35cm, schmalste Stelle an den Brettenden etwa20 cm.Das hat sich insofern bewährt, als daß eine breite Standfläche (in dem Bereich, wo Du dich auf demSkatesurfer meistens aufhältst) zu einem übertriebenen Reagieren auf die Fußverkantung führt. Vor allem die für die viel kleineren, wendigeren und vor allem (und das ist beim Skatesurfer der Knackpunkt) lang-sameren Skateboards gebauten Lenkungen nehmen Dir das übel. Andererseits braucht ihr, um halsen zu könneneinigen Platz in der Mitte, also mach ihn dort breiter. Folglich er ist einfach zu fahren, weich in den Kurven und man kann sich darauf trotzdem noch gut bewegen. Allerdings sollte man sich nicht zu lange inder Mitte aufhalten, weil sonst bei dem langen Achsabstand (bei mir ca. 70cm) der Hebel zu groß wird, selbst wenn das Holz dick genug ist. Außerdem darfst Du nicht ganz die Wendigkeit eines Skateboards erwarten.
Kostenpunkt: 

Umständen bis zu 80,- DM. Mach's trotzdem, es lohnt sich auf jeden Fall, es gibt nichts frustierenderes als ein Skatesurfer, an dem Du wochenlang geschraubt, gesägt, geraspelt, geschmirgelt, grundiert und lackiert hast und der beim zweiten Einsatz einfach in der Mitte durchbricht (tja, leider eine Erfahrung).
2. Achsen

Belastbare Skateboardachsen mit einem besonders breiten Achsstand im Skateboardladen besorgen. Die Spur-breite ist übrigens ein entscheidender Faktor für die Laufruhe. Ebenso für die Wendigkeit. Damit die Reifen bei extremen Manövern (durch die Kippstellung des Boards) nicht am Board reiben oder bremsen kön-nen, kann man in das Board Aussparungen bei der Position der Reifen einsägen oder das Brett höher stellen, indem man ein Stück Holz zwischen Achsen und Board einarbeitet.
Montage der Achsen:

An das vordere und hintere Brettende montieren, sonst gibt es zwangsläufig gefährliche "Wheelies" und "Nose-Dives". Wer aber Nose-Dives oder Nose-Slides bewußt fahren möchte, sollte etwa 15cm die Vorder-achse von der Brettspitze entfernt montieren. Ferner sollten die Achsen möglichst nicht breiter als das Board sein, d.h. das Board sollte immer die Rollen abdecken, weil man dadurch bei Manövern bzw. beim Notabspringen nicht an den Rollen/Reifen hängen bleiben kann. 
3. Mastfuß

System von Sunshine, besser noch das Komplettsystem von F2, daß mit Stift und Kontramutter auf das Board aufschraubar ist. Passendes Loch mit Holzbohrer bohren - fertig.
Position:

Kurz hinter vorderer Achse. Wer Wenden-Manöver fahren,  sollte den Mastfuß etwa 15cm hinter die Voderachse plazieren. 

4. Reifen

Große Racing-Skateboardrollen oder Oversized Dirt WheelsUm Spin-Outs bei radikaleren Manövern bzw. bei stärkerem Wind zu vermeiden, sollten auf der Hinterachseetwas breitere Rollen (5-8cm) montiert werden. Auf der Vorderachse dagegen, um die Gefahr blockierender Rollen z.B. bei Steinen auf der Straße, zu minimieren und auch den Rollwiderstand zu verringern, sind schmale Rollen (1,5-2cm) empfehlenswert. Die Rollen sollten relativ weich sein, da dadurch der Grip/Haltauf der Straße höher ist (leider jedoch nutzten sich weiche Rollen schneller ab). Ferner gilt, um so größer der Durchmesser der Rollen, desto besser schlucken sie die Straßenunebenheiten und um so ruhigerläuft das Board. Empfohlener Durchmesser: 80mm
Und vergeßt nicht, die Kugellager der Skateboard-Rollen mal kräftig zu ölen. Dann können sie auch bei Feuchtigkeit oder "Pfützenduchquerungen" nicht so schnell einrosten.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Viel Spaß beim Basten!!

